
Tüdfeite Anzeigen.

deutscher Metzger,
SlB St Z2O ««dar «venu«,

,»ischin «lder und Hlckor, Straße«, empfiehlt
einem «erehrten Publikum sei» Geschäft auf«
Beste. Sleisch jeder Art liefe« ich zum billig-
ste» Preise und i» dester Qualität, und m»che
ich «beiau« auf die »o» mir zudereiteten »»,.

ziigliche» Würste aufmerksam.
Telephon-Verbindung.

Dt«

LU.NoViNSon
Bierbrauerei,

Ecke Eedar.Ave. nnd Alter St.,

Ausgezeichnete» Fabrikat den verehrten
Wirthen besten«.

Wm. »ornacher »

weutsche Apotheke,
725 PtttStvn Avenue.

nahe Birch Straße.

»usÄlZud-reitung von Rezepten die größu
«orgfall. Alle Medikamente sind frisch.

Deutsche Heilkräuter und Wurzeln, Paten!
Medizinen, Toilette-Artikel, u. st w.

Deutsche Metzgerei
Caspar Jenny.

416 Sud Washington A»enne.
Alle Kl-ischsorten »on der besten Qualität

und stet» frisch; »-«gleichen die schmackhafte-
sten Würste jeder «rt.

Die besten Schinken und ein auiaezeichnete«
vorn tj»°k und da» seinste Pockelfleisch stel»
in großer «u»n>ahl.Hestilliingen per Post werden prompt au«-

geführt und zu einem Besuche de» Geschäste«

Gebrüder Scheuer's
Kcystone

Cracker Z Cakes«
Bäckeret»

Z43, 345 und Z47 vr-«t Straße,

gegenüber der Knopf Fabrik,

Ebenso Brod jeder Art.

E. Kellermann.
«SV Brook

in Anbetracht der prekären Se-
schZsttlage sehr billig oerarbeite.

I. G. Zurflteh »

Familien - Storc,
Sl7 Lackawanna Avenue.

«a» für allgemeinen Samiliengebranch n h p

Da« deutsche Publikum ist freundlichst et»-
».lade» ««zuspreche».

, Zurstieh.

Edm. A. Bartl.
Architekt und Landmesser,

No. 404 Lackawanna Avenue,
Wyoming Hau« gegenüber.
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Zu verkaufen t

Die Ecklot mit Hau« an Ash und Paul Stra>
Ben. Nähere Auskunft ertheilt Aldermann
Buttermann. 26ba

Zu verkaufen.
Hou« und Lot, Ecke Pitt«ton Avenue und

Beoch Straße. Prei« tzSO«O, Adresfire Sain'l

Zu verkaufen.
Hau« und Lot, No, 414 und 41V Beachstrahe

Prei« sSVOS. Adresfire Eam'l Lon>enst:in,

Farm zu verkaufen:

Farm zu verkaufen.
Acker gute«

ri«" bei' ä>e». Äian»ia»?/SNZ

Stadt und Couuty.

»S- Liebling der Hausfrauen
Pill«bury'» Best?verkauft bei Fred. I.
Widmayer, S3O Lacka. Ave.

Da» Frothingham Theater wird
am nächsten Montag eröffnet.

Andrew Singer hat sein« Farm
nah« d«m Armenhaus« für tlvv den
Acker an «inen Herrn Dunlap verkauft.

Das srllhrere Postamt an der Ecke
von Penn Avenue und Spruce Stra?
wird als Storegebäude eing«richt«t.

Von d«m For«st Hau» Gebäud«
steht nicht« mehr und wieder hat eine der
ält«st«n Landmarken dem modernen Fort,
schritt weichen müssen.

Councils haben P. I. Nealis als Vor-
sitzer und John P. Mahon als Schreiber

»S" Ein« Farm b«i Hawley ist s«hr
billig zu verkaufen. 40 Acker, keine
Stein«, gute Gebäude und Zäune, Was-
ser am Hau». Nähere? in dieser Office.

Die hiesigen Tempelritter (Frei-
maurer) machen am 21. April eine

clave diese» Staate» stattfindet.
IM. Milwaukee Bockbier, an Güte dem

importirten viere gleich, verzapft John
Lohmann, No. 219 Lackawanna Ave-
nue.

An Stelle der Posta! Noten treten

sttX»»
Greenwood'» Store zu Lyn», Su«-

quehanna Counth, wurde am Montag
Morgen um Waar«n v«rschi«d«n«r Art
im W«rth« von <l5O beraubt.

Richter Vünster hat sich soweit er-
holt, daß er bei dem April Gericht«-

William I. Burke ist zum allge-

wird Nachfolger de« Herrn Henry Som-
mer».

Am nächsten Sonntag ist Ost«rn?-
«in r«ligiöf«» F«st, d«ff«n F«i«r sich auch
in Am«rika imm«r mehr einbürgert.
Gründonnerstag und Eharfreitag gehen

Die hiesig« Wohlthätigk«it»bihörd«

überhäuft, daß si« sich nicht zu Helsen
weiß, noch Mittel genug besitzt zur Ab-
hülfe der^Noth.
Herr Archit«kt vartl di« Plän« vorb«r«i-
t«t«.

Währt.
E« wird versichert, daß in der näch-

sten Zeit die Züge der Central Bahn von
New Jersey auf dem D. L. >k W. Ge-

und Franklin Avenue fahren werden.
Einen Anstrich soll da« Innere des

Eounty Gefängnisse« erhalten, und man

Häringe, Holländische Häringe beim Dutz-
end oder Fäßchen bei Widmayer, No,
530 Lackawanna Avenue.

Der St. Patrick'« Tag wurde hier
wenig gefeiert und es waren nur die
Dienst- und Fabrikmädchen in größerer
Zahl ausgerückt. Aber aus dem Bericht«-
gebäude war die Ver. St. Flagge ausge-
hißt!

Die Einnahmen de« Scranton Post-
amle« für da« mit dem I. Aprilendende

»100
demgemäß um

Außer den bereit« genannten Lol-
lekloren für rückständige Steuern sind
noch die Deutschen Cha«. S. Gelbert für
die 11. und 19., Frank Möller für die
12. und ZO,, und Jakob Schäfer für die
17. Ward ernannt worden.

Auf Vinegar Hill in Providence
zerstörte «in F«u«r in d«r Montag Nacht
das Wohnhau« «in«r Frau McLaughin.

Ich gebrauche Dr. August König'S
Hamburger Tropfen U>on seit Jahren
und giebt e« kein bester«« Mittel zurReinigung des Blute«. Die Tropfen
sind stets in meinem Hause zu finden. ?

W. Spielmann, St. Joseph, Mo.
Joseph L. Williams von Harsord,

Susquehanna County, d«r sich s«it kurzer
Z«it mit seiner Frau hier aufhielt und 6S

Jahre alt war, stürzte am Freitag an
den D. k H. Geleisen nahe den' Sü-
dseite Stahlwerken todt nied«r.

Reese Davis von Providence hat
ebenfalls eine Klage gegen Paul R.
Weitzel erhoben und beschuldigt denselben,
<4OO zu eigenem Gebrauch verwendet zu
haben, die er an die United Security Life
Insurance und Trust Eompanie hätte be-
zahl«» soll«».

Dem hiesigen G«sundhiit«amt wur-
den am Montag elf neue Erkrankungen
an den Masern, zwei an Diphtheriti«
und zwei am Scharlachfieber angemeldet.
Man sollte die Kinder auf da« Strengste
beaufsichtigen, um sie gegen Ansteckung
zu schützen.

William Cassidy von Harrison
Avenue stürzte am Sonntag Abend »on
der Treppe vor dem Whyte'schen Hotel

Abend im Ho«pital. Er hinterläßt eine
Frau und verheirathete Tochter.

Zu früh angefangen hat das vier-
jährige Söhnlein der Eheleute Jame«
Roche von 334 Gibfon Straße, welche«
am Montag «ine Flasche Schnaps ent-
dickt« und deren Inhalt di« Gurgel hinab
goß. Der Kleine wurde bald darauf »on
Krämpfen befallen und starb um Mitter-
nacht.

Di« j«tzt b«ginnend« Saison ver-
spricht für Bauhandwerker ein« äußerstregsame zu werden, denn Bauunternehmer
behaupten, noch nie zuvor so viele Ange-
bote für Kostenüberschläge gehabt zu
haben. Doch scheint sich der ?Buhn,"
mehr auf den zentralen Stadttheil zu
ähnlichen Aufschwung yicht zu verzeichnen.

Richter Edward« instruirte am
Montag die Großgeschworenen und legte
besondere« Gewicht aus die Geheimhaltung
der Verhandlungen und daraus, daß sie
niemanden erlauben sollten, in Betreff
vorliegender Fälle mit ihnen zu sprechen ;
jeden derartigen Versuch sollten sie sofort
dem Gericht anmelden. P. F. McCaffrey
ist Obmann der Geschworenen.

Um halb 4 Uhr am Montag Mor-

D. A. Dougherty und I. F. Fahey steh-

Hause der Wittwe Richard McHugh
Schaden zufügt. Alle Verlust« sind durch

zu Glenburn und Dalton und an letzterem
Orte auch Fairchild'« Hotel heim. In
letzterem stahlen sie die G«ldkaff« (Regi-
ster), raubten den Inhalt und warfen
da« Ding dann weg. In den erstge»
nannten Plätzen war ihre Beute unbe-
deutend.

Herr John Jermyn stellt den An-
kauf de« Reed Eigenthum« in Abrede,
von anderer Seite heißt e« trotzdem wie-
der, der Verkauf sei abgeschloffen. Nun,

sen, daß Jermyn für das Eigenthum
gerne <50,000 bezahlen würde, aber viel-
leicht auch keinen Cent mehr.

stag Abend an der Providence Landstraße
dem John McDermott eine Kugel in das
rechte Bein. Die Kugel war für deffen
Kamerad Frank Jordan bestimmt, welcher

Willen Aufmerksamkeiten erwiesen hatte.
Die Wunde ist ungefährlich. McDermott
ist ein ordinärer, werthloser Charakter.

Da di« Bürger in überwiegend
großer Zahl?fast einstimmig?zu Gun-

ren. Aber st« w«rd«n es gar nicht ver-
suchen, sich zu rechtfertigen, sie werden
einfach sagen : "none »5 your dusincss !"

sein?!!
Wir machen diejenigen, welche für

das Frühjahr einzeln« Möbelstücke oder

Schellhase von No. 223
nue von jetzt ab bis zum 31. März sein
gesammtes Möbellager unter dem Kosten,
preise ausverkaust. Er giebt da« Ge-
schäft auf und muß den Store räumen,
wird also unter allen Umständen verkau-
fen und k«ine anständige Offert« abweisen.
Vergeßt e« nicht!

Wie kömmt es, daß die Polizei in
einigen Theilen der Stadt die Entfernung
aller Obstruktionen von den Seitenwegen

schäslileute an den Hauptpassagen von
Lackawanna Avenue leere Kisten auf den
Seitenwegen stehen lasten? Polizist
Hitzeroth wird freundlichst auf letzteren
Umstand aufmerksam gemacht, denn eine
städtische Verordnung ist für all« Bür-
ger gleich bindend.?Oder sind wir im
Irrthum?

Wirthe mllsien die bewilligten L>-
zenfen vor dem I. Aprileinlösen.

Dr. Dean hat sekne Office nach No.
616 Spruce Straße verlagt. Ecke von
Krebler Court.

Das Gebäude No. SIS West Mar-
ket Straße, al» Wohnung und Tanzhalle
benutzt, brannte Dienstag Morgen Z Uhr
bi» auf den Grund nieder.

Am Dienstag in der Frühe ward
ein Versuch gemacht, di« Arcade in
Brand zu stecken, aber durch den Wächter
vereitelt, der da« an mehrere» Stellen
brennende Feuer entdeckte und löschte.

Leim Spielen an West Market
Straße in Provldence am Dienstag traf
ein Junge namen» Burns seinen Kame-
raden Lostu» mit einem Steine so schlimm
am Kopfe, daß der Arzt Befürchtungen
für dessen Leben hegt.

IM' Sie wünschen eine hübsche und
getreue Photographie angefertigt, ein
schöne» Familienbild oder Gesellschaft«-

duktionen von irgend welcher Art. Cray-
on», Pastel« und Wasserfarbenbilder,
Fenstertransparente, Stereoskoplsche An-
sichten, Album» von Scranton u. s. w.

Henry Frey, 421 wird

Light 4 Heat So. hat Herr W. W.

Offerte das Werk und die Pri-

auslagen der Kompanie waren über
»250,0V0, und dieselbe verlangt, daß die
Stadt die sundirte Schuld von »200,000
auf ihre Schulter nimmt und die übrigen
<60,000 baar entrichtet. Der Mayor
hat dem Stadtrathe die Angelegenheit
übermittelt und der neue eintretende
Stadtralh wird sich mit der Sache be-
schäftigen.

-- J«rmyn sch«int mit seinem neuen

Hotelbau wahrscheinlich Trubel zu be-
kommen. Zwischen der Baulinie und

20 Fuß ! 10 Fuß davon sind di« soge-

raum zu benutzen und dem Publikum nur
10 Fuß Seitenweg zu erlauben. Bau-
Jnspeklor Nelson weigert sich, unter die-
sen Umständen einen
Bau zu geben, Jermyn wird die Sache
vor Bericht und im Falle eines abschliß
gigen Bescheide» vor das Obergerichl
bringen.

Schulbehörde hat beschlossen, di« Plän^
feuersicheres Gebäude, überhaupt nicht
giebt, so können wir die Weisheil der
Maßregel nicht begreifen?wenn diese
nicht in einer vermehrten Geldverschleu-
derung zu suchen ist. Man sorg« für g«.
nüg«nd breit« Gänge in allen Theilen
de« Gebäudes, bequem« Treppen und
wenigstens drei oder vier Ausgänge aus

Röhr«nl«itung, und man wird die Kosten-
erhöhung um dreißig Prozent unnöthig
finden. Die Erfahrung hat gelehrt, daß
die absoltut sür feuerfest gehaltenen Ge-
bäude ebenso leicht niederbrennen, wie
ander«. Wir möcht«» empfehlen, die
Zwischenräume mit einer Backsteinlage
auszufüllen, anstatt hinter dem hölzernen
Lattenwerk die gewöhnlichen leeren
Räume zu lasten, die ja jederzeit als
Ventilationsschachte sür Flammen dienen,
und man wird das äußerst mögliche ge-
than haben.

Die Aktiven des Scranton Lieder-
kranz haben beschlossen, bei dem im Juni
in New Kork stattfindenden Sängerseste
de« ?Nordöstlichen Sängerbundes" in
die Reihen der preissingenden Vereine
einzutreten. Wer schon einmal den
Rummel mitgemacht hat, weiß auch, daß
bei einem Sängerausfluge eine wohlge-
spickte Börse zu den Dingen gehört, die
absolut nothwendig sind. In richtiger
Würdigung dieser Thatsache haben die
Sänger beschloffen, «ine Reihe von
Sonnlag-Abend-Unterhaliungen zu ver-

d«r Sänger fließen. Jeve« Mitglied
hat da» Recht, Freunde zu diesen Unter-
Haltungen einzusühr«n, wenn es sich dabei
der ihm zugesandten Karten bedient.
Die Gäste d«r Sänger dürfen versichert
sein, st«ts ein vielseitige« Programm und

schießen zu lassen, kann die« am Schank-
tische thun.?Die nächste Unterhaltung
findet am kommenden Sonntag Abend

An den Stadlanwalt waren seilen«
de« Stadtrathe« di« Fragen gestellt wor-
den : I) Ob der Stadtrath da« Recht
habe, au« der Anleihe von »250.000
mehr al« t125,000 sür eine einzelne der
Brück«» zu verwilligen und dadurch viel-

daß da« Geld für die andere nicht aus-
rrich« ? 2) Ob überhaupt «ine Verwil-
ligung sür Brückenzwecke gemacht werden
kann, eh« di« Verordnung sür die Aus-
gab« d«r Bonds passirt ist?? Die «rste
walt, daß e« vielleicht gegen den Sinn
de« Volkswillen« sein würde, mehr als
<126,000 für «ine der Brücken auszuge-
ben ; kostet aber eine der Brücken weni-
ger als t125,000, dann kann der Ueber-
schuß zum Besten der Brücke

len auch die Verwilligungen weg.?Dar-
nach zu schließen, dürften jedoch kein«
bindenden Eontrakte g«macht w«rd«n.

Da« Albro Gebäude No. 307?9
Lackawanna Avenue, SO bei 150 Fuß, ist
an Wm. und Theodor Kroto»ky für »72,-
000 verkauft worden.

«u« de« o»«r«n Tbal«.
Edwin, gewöhnlich Colone! Wade-

mann genannt, starb am 14. März in
Peckville im Alter von 32 Jahren.

Die hiesige Bibliothek Gesellschaft
besitzt 2756 Bände und hat einen Kassen-
bestand von 52530.36.

Die hiesige Handelibehörde hat «in
Aktienkapital von »20,000 zusammeng«-
bracht zur Ermuthigung und Disposition
von Fabriketabliff«m«nlS.

Für Archbald sind 23 Liz«ns«n be-
willigtworden, was wohl genügen sollte,
den Durst der hiesigen Bürger zu stillen.
Wenn nicht, dann Hat'S ja noch genug
geheime Kneipen.

Endlich hat die Carbondale Trac-
tion Kompanie sich entschloffen, ihr
Bahngeleise von Moyle'» Hot«l zur Bla»
kely Boroughlini« zu l«gm, wo «» sich mit
d«r Scrantoner Bahn verbinden wird.

Herr Pastor Rudolph wird am
Eharfreitag Gottsdienst halten, der um

Stadtrath.
Select Council, IS. März.

Die Verordnungen betreffs der Zu-

more Avenue soll der Stadtgeometer
Pläne vorbereiten.

Der Stadtschreiber würd« ang«wies«n,

Mll-r,'
Roche, Schwenk, Manley, Clemens,
Connell, Lauer?9.

Dagegen Roß, Williams, Koch,
Farber, McCann, Fellows, Kellow, I.
H. Kelley, Westpfahl?9.

dritter Lesung passirten, war diejenige
zur Auffüllung a<der östlichen Seite von
Garfield.Avenue.

der, Nivellirung Avenue
und die Polizei betreffend.

Ein unsichtbarer Feind

SicherheitS-Brenner für Lampen.

Wer mit den jederzeit gefährlichen
Kerosinlainpen zu thun hat, wird gewiß

bewährt, für den Herr Joseph Blenkner

die Deutschen Henry Walter, Phil
Weiche!, A. Schön, Henry Schellhase,

benutzt werden.

Das von Albert Mahnes bewohnte
Haus brannte am Mittwoch Morgen
nieder.

der »»suchten Wahl eine« Sekretär« istunsere Boroughverwaltung wieder in
Schwulitäten gerathen. Der bisherige
Sekretär Gavage bewahrt die Bücher und

Dokumente in der G-ldspind« aus und
er allein kennt das Wort des Combina-
tionischlvsses. Die Spinde steht in der
Stadthalle und Burgeb Duggan hat
da« Schloß zur letzteren verändern lasten
und besitzt allein dazu einen Schlüssel.
So steht die Sache ohne Aussicht aus
einen Vergleich, und wir sind nicht bester

Nur noch 10 Tage

Henry Schellhase

Möbellager
in

22» Wyoming Avenue

Eine «anzSta»

S°r «°°-

«Fuß',ZS.' IL Fuß ",50." 'l6 Fuß »IZS.

Jakob Lötz,
Deutscher Buchbinder,

und Geschäftsbücher-Fabrikant.
Sl« Tente« Stra?.

John Armbrust,

Deutscher Metzger,
No. 219 P«nn Av«nu«,

E.

RobinsonsBierbrauern,Scranton,
Pa.

ES
wird

fortwährend
unser

Bestreben
sein,
ein

vorzügliches,

wohlschmeckende»
Fabrikat
zu

liefern
und

alle

Kunden
reell
zu

bedienen.

Spezielle Offerte in

MSnner-Halsbetteidungen,
ZU SS und s« Cents.

/ Wunderbare Werthe. Gehet in unsere Schaufenster.
Diese Woche eröffnen wir eine» vollständig neuen Vorrath von Frühsahrt-Anzügen für Damen,

«ap-s und Jacken.

Brown s Bee Hwe, 224 Lackawanna Avenue.

4krurr! Veurr!
830,00 V werth Anzüge.

beschädigt dnrch Fener nnd Wasser,
müssen auf Anweisung der Feuer-Versicheruugs Co. verkauft werden

Tlntrrm Nostettprei«»
Zu Drieskn's Boston Kleider-Haus,

222 Lackawanna Avenue.
, T« werden nur einige der Preise erwähnt, um die wunderbaren Vortheile >u zeigen, welche beidiesem Verkaufe geboten werde». Beden», daß Tausende von andern, ebenso billige» Bargai»«,

vorhanden sind, welche hier nicht aufgeführt «erden können Nur lii» Tage drniert der Berkauf.
Arbelt«-Aleider zz (X)
Anzüge für Männer 295
Sheoiot-Anzüge für Männer? 5 UU
Worsted-Anzüge für Männer 5 «XI
Ueber,ieher don 35 aufwärt«Anzüge für «inder x 50Anzüge fürKinder 75

Anjüge für Kinder tzt iX)
Anzüge für Kinder ZW

Hose» für M?er KS
Arbeits-Hemden für Männer» 25
Weiße leinene Hemden für Männer Zg

Man achte auf das große Schild "?irs 3»Io. "

Deutsch« Brief liste.
lonrad, Frau Nellie Rosenkran«, glorence
Sharle«, B. Surran, Harry

Fahlhofer, Eharle« Stuck, Harr«
Seidma», Loui« Swingle, Alice
Kintner, Frl. Rubie Treue«, Joetüchtenstein, D. Walter, I. W.
Mayer, Weo. W. Wevnash, grau D. E.

Der ungarische Patriot und Freiheits-kämpfer au« den Jahren 1848?43,
Ludwig Koffuth, verschied am Dienstag
Vormittag in Turin, wo er im Exil lebte.
Er ward nahezu 92 Jahre alt, hatte aber
in den letzten Jahren durch Krankheit
schwer zu leiden.

In Danville sind die echten Pocken
ausgebrochen und bi« zum Samstag wa-
ren 3ü Erkrankungen angemeldet.

No. 2 Blast Furnace d«r Süd
Bethlehem Eisenwerke, die seit ein«m
Jahre still« stand, ward am Donnerstag
in B«trieb gefetzt, und No. K soll bald
folgen.

Bestellt das
enthält alle Nachrichten?t 2 jährlich.

Nene Anzeigen.

Musikalisch-Dramatische
Abend - Unterhaltung,

Singchor der deut, presbht. Gemeinde

Dienstag, den 27. März !894,
in

Schimpfs'« Germania Halle.
Eintritt, 26 Eent«.

Zeranton Tnrn-Verein.
Benefiz-

Vorstellung!
fiir de»

Turnlehrer Carl Stoiber,

Aktiv«» Turn«rn, Zöglingen und Mäd»
chen» und Knaben-Klassen der

Südseit« und Hyd« Park,

Sster-Montag, 2«. März,

Tnrn-Halle, 7. Straße.
Anfang Abends 8 Uhr.

Tickets fiir Herrn und Dame, 25 Senl«,
zu haben bei Turn-Schülern.

Sür diese« Schau-Turnen hat der lurn-Leh.rer ein reichhaltige« und sehr inleressauie« Pro-gramm ausgestellt und ladn somit alle Slkrn der
Turn-Schiiler und Turnfrilinde freundlichst >um
Besuche ein.

Geschäfts-Empfehlung.
Dem Publikum »o» Scranton und Umgegend

hiermit zur Anzeige, daß ich da« »on meinem »er-
storbenen «allen an Sedar «oenue detriebene
Metzgei-Geschaf« auf eigene Rechnung weiter
fuhren werde, und daß dasselbe unter der «»mit.teldaren Leitung der Herren John Schnei-
der und Sri» Weisser stehen wird

Indem ich dem Publikum hierin!« für die bi«-herige Gönnerschaft von Herzen dank, ersuche
ich um w-itere geneigte Kundschaf, mit der Ver-
sicherung, daß auch in der Zukunft nur da« Bestegeliefert wird. Achmng«voll

Cha«. Zang. g, «apme,er

Zang « Co.,
Dampf Bottling Werke,

12 t Penn Avenue.

traubeii-Soda, Birch-Bier, Sodawasser, S«r-saparilla, Selter«-Waffer, Belfast Ginger
Ale, Crab Apple Cider.

Lagerbier und Porter in Flaschen für de»
Hausgebrauch werd-n kostenfrei in « Hau« «e.
liefert. No. 552.

W. P. Shoop,

BigRing und tliidciklCigamn,

Talmk, Pfeife« u. Raucherartikel»,
kvl Lackawanna Ave.

Westseite Anzeigen.

Wm. Trostel,
deutscher Metzger,

nIS Jackson Straße,

fleisch, Rauchfleisch
' "»'pockelle«

Western Dressed Beef.
Aliisch, da« nur Montag und Donnerstag er-
hallen. empfangen wir täglich frisch geschlach.
tele« Sleisch »om Lande, frische und »alk-Sier,
Butter, »äse und Landprodukle überhaupt,
wir haben serner einen Porrath der besten«ologxa Wurst, frische und gesalzene Schul-lern, «ippen Shuck«, Rundstücke etc. Unser»«olognawurft üderlrisfl alle andere.

Dole t io.
«IS «ord «chte Straße.

Arank Ttetter,
Hotel und Bäckerei,

vtaiaftraS«, Htzd» Var».
Warme und kalte Speisen find ,u jeder ix-ge«ze» zu haben. Arische« Lager stet« INZapf, sowie Weise. Liquöre und Cigarren.
Die mit meinen' Hotel verbundene Bäckerei

lieferl ein vorzügliche« «ackw.rk und werdenalle «eflillunge» prompt und dillig besorgt.
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